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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Freitag, 14. August 2026
Annahmeschluss ist am:
06.08.2026 um 10 Uhr

Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen

Muckelig warm?

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen

Nein, ganz Europa leidet unter einer 
historischen Hitzewelle mit extremer 
Trockenheit, Waldbrandgefahr und 
vor allem Gesundheits- und Lebens-
gefahr für vulnerable Menschen wie 
vorerkrankte Personen, ältere Men-
schen (insbesondere Alleinlebende), 
Schwangere, Säuglinge und Kinder 
sowie im Freien Arbeitende. In die-
sem Jahr belief sich bereits die Zahl 
der hitzebedingten Sterbefälle in 
Deutschland auf ca. 5120.
Das trifft auch immer mehr die Fit-
ten, denn das Baumaterial unseres 
Körpers und die Kühlmechanismen 
sind für diese Hitze nicht geeignet. 
Das alles war absehbar, die ent-
sprechenden Prognosen der Klima-
forscher wurden seit über 50 Jahren 
in der Tendenz erfüllt und die Haupt-
ursachen sind bekannt. Wir müssen 
also von einer weiteren Erhitzung in 
den kommenden Jahren ausgehen.
In Nümbrecht wird seit 2012 an 
einem Klimaschutzkonzept gearbei-
tet, natürlich auch an Maßnahmen 

zum Hitzeschutz unter engagierter 
Mitwirkung der Grünen.
Auf Weisung des Landes hat die 
Gemeindeverwaltung 2023 ein 
"kommunales Kurzkonzept zur Kli-
mawandelanpassung" erstellt mit 
einer Analyse des Hitzebelastungs-
risikos auf dem Gemeindegebiet 
und einem Maßnahmenkatalog. 
Das Kurzkonzept muss noch weiter 
ausgebaut werden. Dieses Konzept 
von Engelskirchen ist längst fertig 
und vorbildlich. Im Bereich von Wär-
meplanung und Energiegewinnung 
wurde in Nümbrecht einiges erreicht, 
der Hitzeschutz kommt aber viel zu 
kurz. Dem wird auf dem Land, im 
Gegensatz zur Stadt, keine Priori-
tät eingeräumt. Sicher sind Städte 
aufgrund der enormen Oberflächen-
versiegelung stärker betroffen als 
unsere Gegend mit viel Grünflächen 
und Wald. Der Baumbestand wurde 
aber in den vergangenen Jahren 
durch Trockenheit und Hitze stark 
reduziert und die Versiegelung in 

den Wohngebieten trägt spürbar zur 
Hitzebelastung der dort Wohnenden 
bei. Die Wiederaufforstungshilfe der 
Gemeinde ist nützlich, aber die Kühl-
leistung eines großen Laubbaumes 
kann in Jahrzehnten nicht durch ein 
neu gepflanztes Bäumchen ersetzt 
werden. Nur gut, dass sich viele 
Bürger*innen gegen Baumfällungen 
engagieren und sich mit Versiege-
lungen zurückhalten. Folgerichtig 
sind in aktuellen Bebauungsplänen 
Stein-, Kies-, Splitt- und Schotter-
gärten unzulässig. Selbstverständ-
lich setzen wir Grüne uns weiter für 
Klimaschutz in Nümbrecht ein.
Zum Schluss was Schönes: Krimi-
abend am Grünen Tisch, Donners-
tag, 06.08.2026, 19:00 Uhr, "Je 
tiefer der Wald" mit Krimiautor 
Daniel Kohlhaas im Haus der 
Kunst. Eintritt frei.
Quellen zu diesem Artikel auf unse-
rer Website https://www.gruene-nu-
embrecht.de/aktuelles/

Gabriela Will
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Krankenhäuser
Gummersbach, 02261/17-0
Engelskirchen, 02263/81-0
Waldbröl, 02291/82-0
Wipperfürth, 02267/889-0
Tierärzte
www.tieraerzte-oberberg.de/not-
dienst.php
Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberberg 
Die drei allgemeinen ärztlichen 
Notdienstpraxen des ambulanten 
Bereitschaftsdienstes der niederge-
lassenen Ärzte im Kreis Oberberg am 
Kreiskrankenhaus Gummersbach, 
am Kreiskrankenhaus Waldbröl und 
am Krankenhaus Wipperfürth sind 
bis 21 Uhr in den Praxisräumen 
erreichbar. 
Am Wochenende sowie mittwochs- 
und freitagsnachmittags werden die 
Öffnungszeiten in einen „Früh-" und 
„Spätdienst" geteilt und damit an 
die Stoßzeiten der Inanspruchnah-
me des ambulanten Notdienstes 
angepasst. 
Die Öffnungszeiten der Notdienst-
praxen in Gummersbach, Waldbröl 
und Wipperfürth lauten wie folgt: 
Montag, Dienstag, Donnerstag: 19 
bis 21 Uhr 
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr und 
von 19 bis 21 Uhr 
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage: 10 bis 
14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche über 116 
117 
Für die ambulante Versorgung nicht 
mobiler bzw. bettlägeriger Patien-
ten in Oberberg steht der ärztliche 

Freitag, 31. Juli 
	 Oberberg Apotheke
	 Wiesenstraße 6, 51674 Wiehl, 02262 9998390
Samstag, 1. August 
	 Wald-Apotheke
	 Hochstraße 16, 51545 Waldbröl, 02291 901034
Sonntag, 2. August 
	 Gertrudis Apotheke
	 Waldbröler Straße 21, 51597 Morsbach, 02294 1665
Montag, 3. August 
	 Die Bären Apotheke
	 Nümbrechter Straße 7b, 51545 Waldbröl, 02291 4640
Dienstag, 4. August 
	 St. Laurentius-Apotheke
	 Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck, 02292 2340
Mittwoch, 5. August 
	 Agger-Apotheke
	 Königstraße 6, 51645 Gummersbach, 02261 98450
Donnerstag, 6. August 
	 Siegtal-Apotheke
	 Siegtalstraße 34, 51570 Windeck, 02243 2503
Freitag, 7. August 
	 Adler Apotheke
	 Kaiserstraße 26, 51545 Waldbröl, 02291 92190
Samstag, 8. August 
	 Burg Apotheke
	 Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck, 02292 2900
Sonntag, 9. August 
	 Wiehl-Apotheke
	 Bahnhofstraße 5, 51674 Wiehl, 02262 91204
Montag, 10. August 
	 Die Bären Apotheke
	 Gouvieuxstraße 11-13, 51588 Nümbrecht, 02293 909120
Dienstag, 11. August 
	 Rathaus-Apotheke
	 Hauptstraße 72, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 
	 02247 920170
Mittwoch, 12. August
	 Linden-Apotheke OHG
	 Waldbröler Straße 65, 51597 Morsbach, 02294 900401
Donnerstag, 13. August 
	 Rathaus-Apotheke
	 Hauptstraße 21, 51580 Reichshof, 02296 1200
Freitag, 14. August 
	 Die Bären Apotheke
	 Gouvieuxstraße 11-13, 51588 Nümbrecht, 
	 02293 909120
Samstag, 15. August 
	 Linden Apotheke
	 Oberwiehler Straße 53, 51674 Wiehl, 02262 93535
Sonntag, 16. August 
	 Sonnen-Apotheke
	 Im Weiher 21, 51674 Wiehl, 02262 9567

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
(Angaben ohne Gewähr)

Hausbesuchsdienst zur Verfügung. 
Die Hausbesuche werden von der 
Arztrufzentrale NRW koordiniert, 
diese ist an allen Wochentagen rund 
um die Uhr unter der kostenlosen 
Rufnummer 116 117 erreichbar. 
Kinder-Notdienst in Gummers-
bach
Der kinder- und jungendärztlichen 
Notdienst ist am Kreiskrankenhaus 
Gummersbach untergebracht und 
mittwochs und freitags von 16 bis 20 
Uhr und an Wochenenden von 9 bis 
13 Uhr und 16 bis 20 Uhr erreichbar. 
Der ambulante augenärztliche Not-
dienst wird wie gewohnt am Mon-
tag, Dienstag und Donnerstag von 
19 bis 21 Uhr, Mittwoch und Freitag 
von 13 bis 21 Uhr, am Wochenende 
und an Feiertagen von 8 bis 21 Uhr 
angeboten. Welcher Augenarzt Not-
dienst hat, erfahren Patienten eben-
falls unter der 116 117.
Weitere Informationen zum ambu-
lanten Notdienst in Nordrhein gibt es 
unter www.kvno.de/notdienst.
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